
 

 

Interessantes von den SVB-Handballern 
 

38. Jahrgang 01/2026 
 

 
 
2024 wurde erstmals für 1000 Tore für den SVB geehrt. 
2025 wurde erstmals auch die 1000 Spiele Marke im SVB-
Trikot übertroffen. Das Urgenstein und Abteilungsleiter Jo 
Gumbmann hat als erster im Verein über 1000 Spiele in 
den Mannschaften seit seiner Jugendzeit des SVB 
absolviert.  
Herzlichen Glückwunsch und Dankschön für deinen Einsatz 
als Spieler!  
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Die Lage 
Große Begeisterung herrschte beim Gesamtverein, dass die 
Handballer im Sportheim wieder einen Faschingsball ausrichten 
möchten. Natürlich nicht ganz alleine, die närrischen Siedler, die uns 
Ballwerfer schon seit vielen Jahren infiltriert haben, machen und 
organisieren fleißig mit. 
Das neue Jahr ist für die verschiedenen Mannschaften 
unterschiedlich angelaufen. Am wichtigsten ist uns nach wie vor, dass 
die Spieler verletzungsfrei bleiben und Spaß am Sport haben, ganz 
wollen wir den Erfolg aber nicht außer Acht lassen. 
Nach der Auftaktniederlage der Männer gegen den HC Sulzbach 
glückte hier die Revanche zum Rückrundenbeginn, dagegen mussten 
die Damen nach der sehr erfreulichen Hinrunde zuletzt zwei 
Niederlagen einstecken.  
Momentan hält uns ja wieder die Handball-EM der Männer im Bann, 
das Tippspiel läuft und es könnte sein, dass in diesem Jahr zum ersten 
Mal kein Torwart am Ende ganz oben in der Rangliste stehen wird. 
 
In diesem Jahr wird unser SVB 80 Jahre alt. Noch gibt es keine 
konkreten feierlichen Vorhaben, sollten die aber Gestalt annehmen, 
wird natürlich auch im Handball-Bläddla informiert.  

Jo Gumbmann 
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Weitere Ehrungen standen an der jährlichen Weihnachtsfeier auf 
dem Programm. Geehrt wurde für 100, 200 und 400 Spiele für den 
SVB. Glückwunsch an die Spielerinnen und Spieler.  
 

 
 
Geehrt wurde auch in der „neuen“ Kategorie 1000 Tore Johannes 
Noppenberger, der 2025 als einziger die 1000 Tore-Marke erreicht 
hat.  
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Damen 1 
Durchwachsener Januar mit starkem Ausrufezeichen 
 
Der Januar begann für die Damenmannschaft mit einem echten 
Paukenschlag. Gegen den Tabellenzweiten SG Regensburg zeigte das 
Team eine überragende Leistung und feierte einen überraschenden 
wie auch verdienten Sieg. Mit hoher Einsatzbereitschaft, taktischem 
Geschick und mannschaftlicher Geschlossenheit setzte die 
Mannschaft ein deutliches Ausrufezeichen und bewies, dass sie in der 
Liga absolut konkurrenzfähig ist. 
 
Im Anschluss folgte jedoch die Ernüchterung. In den Partien gegen 
Oberviechtach und Amberg musste man zwei Niederlagen 
hinnehmen – ausgerechnet gegen Teams, die vor den Spielen hinter 
uns in der Tabelle standen. In beiden Begegnungen tat sich die 
Mannschaft schwer, ihrer Favoritenrolle gerecht zu werden. Dabei 
zeigte sich erneut, dass die Erwartungshaltung von außen nicht 
immer leicht umzusetzen ist. 
 
Gleichzeitig ist diese Wahrnehmung auch ein Kompliment: Als 
Aufsteiger wird das Team mittlerweile ernst genommen und immer 
häufiger als Favorit gehandelt – eine Anerkennung der bisherigen 
Leistungen. Dennoch darf nicht vergessen werden, dass die 
Mannschaft noch sehr jung ist und in dieser Besetzung erst seit kurzer 
Zeit zusammenspielt. Leistungsschwankungen gehören in dieser 
Phase der Entwicklung dazu, und gerade aus Niederlagen lässt sich 
viel lernen. 
 
Nun heißt es: Mund abwischen, die gemachten Fehler klar benennen 
und konsequent abstellen. Mit seriöser Trainingsarbeit und dem 
Fokus auf die eigenen Stärken will das Team schnell wieder zurück in 
die Erfolgsspur finden und die positiven Ansätze aus dem starken 
Jahresauftakt weiter ausbauen. 
Sigi Bauer  
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Männer 1 
Kurz, aber Brisant 
So könnten die Männer den Januar rückblickend bewerten. Gleich zu 
Beginn hatte die Mannschaft von Erwin Tabar die Möglichkeit, sich 
auswärts bei der Zweitvertretung des HC Sulzbach für die bisher 
einzige Niederlage in dieser Saison zu revanchieren. Trotz der 
Trainingspause und kurzen Vorbereitung war die Mannschaft 
motiviert, ihr bestes Spiel auf die Platte zu bringen. Die erste Hürde 
waren die Witterungsbedingungen auf dem Weg in die Oberpfalz, 
weshalb ein Teil der Mannschaft etwas später zum Treffpunkt 
erschien. Das Spiel wurde gewonnen und alle kamen gesund und 
munter nach Hause, das war die Hauptsache! 
Da die Woche drauf das Spiel gegen die zweite Mannschaft des TV 
Altdorf aufgrund Spielermangels verlegt wurde, war der Januar mit 
einem Spiel im Kalender etwas fad. Da aber am vergangenen 
Wochenende der Spitzenreiter aus Bruck sein Rückspiel in 
Winkelhaid gewonnen hat, kann der Januar dennoch als ziemlich 
positiv eingestuft werden. 
Im Februar wartet auf die Mannschaft und Fans der Klassiker mit dem 
Stadtrivalen HC Forchheim 2 und die Auswärtspartie bei der SG 
Auerbach/Pegnitz, bevor es dann am 1. März zum großen Showdown 
gegen den Tabellenführer TV Bruck III geht. 

Bis bald in der Halle  
Eure Männer I 
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Ankündigungen  
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Damen 2 
Vor der Winterpause ist nach der Winterpause, lautete das Motto 
unserer Damen 2. Denn man traf wie am letzten Spieltag vor dem 
Jahreswechsel auf den TSV Winkelhaid. Nach einem engen Hinspiel 
erhoffte man sich also wieder ein spannendes Aufeinandertreffen 
und eventuelle Punkte. Wieder einmal verpassten wir aber die 
Startminuten und mussten einem Rückstand hinterherrennen. Dazu 
kam eine zu schlechte Chancenverwertung, die es weiterhin 
erschwerte, uns mit Toren zu belohnen. Trotz einer 
Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit und einer starken 
Aufholjagd, hieß es am Ende Sieg für die Damen des TSV. Vorgabe der 
Trainer, die durch ihr eigenes Spiel verhindert waren, war die 
Oberpfälzerinnen zu ärgern und die Stimmung untereinander gut zu 
halten und sich gegenseitig zu ermutigen.  
Dies wurde laut Aushilfstrainerin Sabine Glöckl auch gut umgesetzt. 
Danke auch nochmal an dich Sabine! 
Weitere gute Nachrichten gab es für unsere jüngste, Sofia Glöckl, die 
an diesem Tag ihr Damen 1 Debüt mit einem Sieg feiern durfte! 
Glückwunsch dazu!  
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Genau 2 Wochen später stand das nächste Spiel in Hilpoltstein an. 
Ein außer Konkurrenz-Spiel, welche immer gut sind, um neue Sachen 
zu üben und jeder genug Spielzeit zu bieten. Da dieser Spieltag aber 
auch im Zeichen des Faschings stand und doch auch eine 
Krankheitswelle durch die Mannschaft ging, mussten wir auf einige 
unserer Spielerinnen verzichten. So waren 8 Feldspielerinnen und 1 
Torhüterin im Kader der jüngsten Mannschaft der Saison gestanden. 
Durch ein paar Komplikationen am Treffpunkt mussten wir sogar 
erstmal nur mit genau einer Mannschaft anreisen, was die 
Aufstellung ohne gelernten Kreis nicht einfacher machte.  
Ungefähr 10 Minuten vor Anpfiff war der Kader dann doch komplett 
und man konnte mit zwei Wechslern das Spiel bestreiten. 
Aushilfskreis Julia Reichel meisterte hier ihre Aufgabe mit Bravour 
und war beste Schützin der eigenen Reihen. Durch eine stark 
parierende Johanna Schnell im Tor und einem Angriffsduo Sofia 
Glöckl und Jana Eger konnte man sich immer wieder absetzen und 
sich so Luft verschaffen zu verschnaufen. Durch die „erfahrenste“ Ina 
Schröder, mit gerade einmal 20 Jahren, kam auch Ruhe, sichere Tore 
und Anspiele für die Nebenleute ins Spiel. Das Wichtigste war jedoch, 
dass man am Ende den Sieg als Mannschaft einfahren konnte und 
jede Spielerin den Ball im Tor unterbringen konnte.  
Starke Leistungen im Januar, Mädels!!  

Leon Schnell  
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Männer 2 
Zwei Spiele hat die Bucki-Männer-Reserve im Januar bestritten. Dem 
Tabellenplatz entsprechend, ging man in beide Spiele als Favorit. 
Beide Male konnte man dieser Rolle aber nur phasenweise gerecht 
werden. 
 
Gegen Niederlindach III wurde die erste Halbzeit relativ souverän mit 
10:17 gestaltet. Dass die zweite Halbzeit dann aber sogar mit einem 
Tor verloren wurde, viel nur auf Grund des hohen Vorsprungs nicht 
ins Gewicht. 
 
Ein Ausrutscher? Gewissermaßen schon. Gegen Uttenreuth traf die 
Mannschaft auf einen verstärkten Gegner. Mit Hecht und Fürch hat 
sich der SC zwei erfahrene Neuzugänge geholt, die den Gegner 
insgesamt voranbringen. Es ergab sich ein spannendes Spiel, bei dem 
die Buckis nach einem 9:10 zwar nicht mehr in Rückstand gerieten, 
sich aber auch nie mit mehr als 3 Toren absetzen konnten. In Summe 
ging der 31:30 Sieg aber sicher genauso in Ordnung, wie das 27:33 
gegen Niederlindach III. 
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Das größte Highlight im Uttenreuth-Spiel gab es allerdings erst nach 
Abpfiff: Für unsere Erfahrung in Person, unsern Mentor, Ideengeber 
und Rückhalt in allen Lebenslagen, Jo Gumbmann, war es das 1000. 
Spiel im Trikot des SV Buckenhofen. Der Verband nahm aus diesem 
Grund im Anschluss an das Spiel eine Ehrung durch die 
Bezirksvorsitzende, Cordula Raß, vor.  
 

Auch von Deiner Mannschaft nochmal Glückwunsch Jo! 
Flo Zündt 
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A-Mädchen 
A Mädchen HC Erlangen gegen Tuspo Nürnberg 
Die neu zusammengestellte Mannschaft des HC Erlangen II, die aus 
Erlangerinnen und Buckis bestand, hatte doch noch ein paar 
Schwierigkeiten zusammenzufinden. Die ersten Angriffe gestalteten 
sich dynamisch und auch effektiv. Die Abwehr, stand allerdings nicht 
so stabil, was mit Sicherheit auch daran lag, dass viele unserer 
Spielerinnen noch nie zusammengespielt haben. Bis zum 4:4 konnten 
wir gut mithalten. Dann kamen in der Abwehr leider immer mehr 
Absprachefehler zustande, sodass die zwei starken Werferinnen von 
Tuspo immer wieder zum erfolgreichen Abschluss kamen. Hier 
machte sich das gute Zusammenspiel der Gegnerinnen, das uns 
fehlte, bemerkbar. Der Angriff tat sich mit vielen zu schnellen 
Einzelaktionen auch schwer, sodass wir viele Abschlüsse nicht 
verwerten konnten. Mit einem 6:9 gingen wir in die Halbzeit.  
In der zweiten Hälfte wollten wir es besser machen. Mit einer 5:1 
Abwehr, die wir auch schon am Ende der ersten Halbzeit spielten, 
brachten wir den sehr trägen Angriff der Gegnerinnen in Unruhe. 
Immer wieder kamen sie nicht zum Abschluss und wir konnten durch 
Gegenstöße und eine schnelle zweite Welle nach vorne kommen.  
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Leider fehlte uns hier mehrfach die Zielgenauigkeit und so konnten 
wir von vier Gegenstößen nur einen verwerten. Obwohl die Abwehr 
deutlich besser agierte, haben die eingespielten Mädels von Tuspo 
immer wieder die Lücke gefunden und konnten so erfolgreich 
abschließen. Auch wenn wir uns über ein 10:16 auf ein 15:18 noch 
herangekämpft haben, mussten wir die Niederlage einfahren. Wir 
hoffen, dass das Zusammenspiel in den folgenden Trainings besser 
und intensiver geübt werden kann. 
 
HC Erlangen gegen HSG Fichtelgebirge  
Im zweiten Heimspiel konnten wir schon viel besser zeigen, was wir 
können und auch das Zusammenspiel hat viel besser geklappt. Der 
Sieg war nie in Gefahr. Im zweiten Angriff gingen die Mädels der HSG 
zum ersten und einzigen Mal mit 0:1 in Führung. Die sehr junge 
Mannschaft aus dem Fichtelgebirge ist oft an unserer stabilen und 
strukturierten 6:0 Abwehr gescheitert und was durchkam, hat Vicky 
oft gehalten. Über die erste oder zweite Welle konnten wir einfache 
Tore erzielen und im Angriff vorne haben wir den Ball schnell 
gemacht und durch einfaches Kreuzen immer wieder den Torerfolg 
auf unserer Seite gehabt. So konnten wir über ein 7:2 zur Halbzeit auf 
einen stabilen Vorsprung mit 15:7 blicken.  
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Die Abwehr sollte noch etwas verdichtet und im Angriff wieder mehr 
gespielt werden, was wir zum Ende der ersten Halbzeit ein wenig 
vernachlässigt hatten. Ansonsten sollten die Mädels weiterhin mit 
Tempo nach vorne gehen. Dies klappte auch immer wieder, obwohl 
sich ab und zu der ein oder andere Ball ins Aus und viel zu weit nach 
vorne verabschiedet hat. Die Absprachen in der zweiten Halbzeit 
waren sicherer und auch die Spielzüge konnten gut ausgeführt 
werden. So haben wir unsere Führung stetig weiter ausgebaut, in der 
41. Minute das erste Mal einen 10 Tore Vorsprung mit 19:9 geschafft, 
und konnten das Spiel entspannt zu Ende spielen.  
Der Endstand mit 30:15 kann sich auf jeden Fall für die neu gebildete 
Mannschaft sehen lassen.  
Zu erwähnen ist auf jeden Fall noch, dass Vicky im Tor sieben von 
zehn 7 Metern gehalten hat.  

Sabine Glöckl 
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In der spielfreien Zeit über den Winter wird die ein oder andere 
anderweitig kreativ. So können wir hier ein Kunstwerk einer jungen 
Bucki-Handballerin zeigen. Danke dir, Agnes! 
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A-Jungs 
Die personelle Situation bleibt bei unserer männlichen A-Jugend 
weiterhin angespannt – und in der aktuellen Grippezeit wurde es 
sogar noch schwieriger. Kaum hatten wir genügend Spieler 
zusammen, konnte der geplante Gegner nicht antreten. Beim 
nächsten Versuch mussten dann wir selbst kurzfristig absagen.  
Und so waren zwei Spiele schneller wieder vom Tisch, als man 
„Anpfiff“ sagen kann.  
Am 24.01.2026 kam es dann endlich wieder zu einem sportlichen 
Lebenszeichen unserer Jungs, die im Heimspiel gegen die HSG 
Weidhausen-Ebersdorf antreten konnten. 
Die Mannschaft startete engagiert und konnte das Spiel über weite 
Strecken der ersten Halbzeit offen gestalten. Bis zum 14:15-
Halbzeitstand blieb das Duell ausgeglichen, angeführt von Linus 
Gumbmann, der nicht nur vom 7-Meter-Punkt sicher traf (3/4), 
sondern insgesamt 9 Tore erzielte. Auch Fabian Uttenreuther (4 
Tore), Ben Wirth (4 Tore) und Jan-Philipp Henneberg (2 Tore) trugen 
sich offensiv ein.  
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Nach der Pause drehte der Gast jedoch auf, profitierte von mehreren 
Ballverlusten und setzte sich Tor um Tor ab. Trotz kämpferischer 
Gegenwehr und weiterer Treffer – u.a. durch Stefan Iov, David 
Pachuntke, Lukas Greif und Emil Sturm – reichte es am Ende nicht 
mehr, die Partie nochmals spannend zu machen.  
Positiv bleibt festzuhalten: Die Jungs haben trotz dünner 
Personaldecke nie aufgehört zu arbeiten und in Halbzeit eins 
bewiesen, dass sie mit Gegnern auf dem Niveau mithalten können.  
 
Wir bleiben guter Dinge, dass sich die personelle Lage entspannt und 
wir die kommenden Partien wieder voll bestreiten können. Am 
31.01.2026 wartet zuhause Bergrheinfeld, und dort wollen wir uns 
unbedingt die nächsten zwei Punkte sichern!  
Anschließend heißt es: gemeinsam rüber auf den Faschingsball – und 
im Idealfall den Sieg feiern!  

Hannah und Alex  
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C-Mädchen 
 
Die weibliche C-Jugend startete erfolgreich in den Januar und konnte 
sich im Heimspiel gegen den Tuspo Heroldsberg II mit 20:15 (7:7) 
durchsetzen. Da die Gäste ihre Mannschaft außer Konkurrenz (a.K.) 
gemeldet haben, konnte die Partie genutzt werden, um viel 
auszuprobieren. Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle zeigte das 
Team, unterstützt durch eine D-Jugendliche, eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und sicherte sich so den verdienten Sieg.  
Zum Monatsabschluss am 31. Januar tritt die Mannschaft zum 
nächsten Spiel an: Dann gastieren unsere Mädels zum Rückspiel 
gegen denselben Gegner, diesmal jedoch auswärts in Heroldsberg, 
wobei die Partie erneut außer Konkurrenz stattfindet. 
 

Johanna Stegmeyer 
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Familiennachrichten 
Wir gratulieren herzlich Hanna und 
Marco Rost zur Geburt ihres dritten 
Kindes Levi am 09.01. 
 
Ebenfalls gratulieren wir herzlich 
Anna-Lena und Waschdl zur Geburt 
ihrer Tochter Ida am 23.01. 
 
 
 
 
 
 

Herzlich begrüßen wir  
unsere Neuen: 

Adela Schirner 
die unsere Mannschaften verstärken wird. 
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D-Jugend gemischt 
 
Die ersten Turniere in D-Jugend Rückrunde sind gespielt. Wir waren 
mit unserer gemischten D-Jugend bisher einmal im Einsatz.  
 
Wir starteten am 18.01.2025 Hannberg in die Spielrunde. Die letzten 
Wochen waren durch Krankheiten und stark wechselnde 
Trainingsbeteiligung geprägt, was man den beiden Spielen durchaus 
anmerkte. Es fehlte einigen Spielern noch an der nötigen Physis. Auch 
Spielfluss und -geschwindkeit waren noch nicht auf dem Niveau des 
abgelaufenen Jahres. 
Man gewann das erste Spiel 21:18 gegen sehr agile Spieler der HG 
Eckental, nachdem man sich in der zweiten Halbzeit mit der Abwehr 
auf die sehr vielen Einlaufbewegungen eingestellt hatte. 
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Das zweite Spiel folgte im direkten Anschluss gegen die HSG SGS 
Erl/HC Niederlindach, die mit 4 Spielern aus der höheren Altersstufe 
antraten. Man lag gut 3 Minuten vor Ende mit einem Tor in Führung, 
musste sich der körperlichen Überlegenheit und eigener fehlenden 
Dynamik im Angriff am Ende mit 18:22 (nach Torschützenregel) 
geschlagen geben.  
Das nächste Turnier findet am 01.02. in Herzogenaurach statt. 
Unsere Gegner werden die TS Herzogenaurach und die HG Eckental 
sein. 

Norman und Nubbmn  
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Bambinis 
Auch in der aktuellen Saison turnen in mittlerweile zwei Gruppen 
wieder über 60 Kinder bei den Bambinis durch die Halle. Nicht nur 
mit dem Ball wird fleißig geübt, es wird geklettert, gesprungen, 
gerutscht und balanciert. Beim letzten Training im Dezember 
erwartete die Kleinsten eine besondere Überraschung. Der 
Forchheimer Weihnachtsengel besuchte uns in der Halle und hatte 
nicht nur ein Gedicht für die Kinder mitgebracht, sondern natürlich 
auch eine Leckerei für jeden in seinem Säckchen dabei.  

Franzi Schroll 
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Spieltermine  

 
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
  --------------------------------------------------------------------------  

Herausgegeben durch SV Buckenhofen e. V., Handballabteilung.  
Redaktion: C. Gumbmann 

Redaktionsschluss: 28.02.2026 
INTERNET: https://www.sv-buckenhofen.de 

E-Mail: hbb@sv-buckenhofen.de 

So 01.02 10:00 h AH WINK Turnier in Winkelhaid 
 10:00 h D-Ju GHERZ Turnier in Herzogenaurach 
 13:00 h Da2 FOG SVB - TV Altdorf 2 
 15:00 h Da1 FOG SVB - TV Altdorf 
 15:30 h C-Mä BRGB TSV Windeck Burgebr. - SVB 
Sa 07.02 10:00 h E-Ju WINK Turnier in Winkelhaid 
 15:00 h Da2 EURO SG DJK Erl/Baiersdorf - SVB 
 16:00 h C-Mä BGLF HC Städtedreieck - SVB 
 17:00 h M2 EURO SG DJK Erl/Baiersdorf - SVB 
 18:00 h Da1 FIS HC Erlangen 2 - SVB 
So 08.02 10:00 h AH FOH Heimturnier 
 10:00 h  Mini GHERZ Turnier in Herzogenaurach  
 10:00 h A-Mä KHH HC Erlangen 2 - SpVgg 

Mögeldorf 
 11:30 h A-Ju JAHN TSV Hof 1861 - SVB 
 14:00 h B-Ju EBERS HSG Weidh-Ebersd - SVB 
 15:00 h M1 FOG SVB - HC Forchheim 2 
Fr 20.02 19:00 h A-Ju MICH HSG Weidh-Ebersd - SVB 
Sa 21.02 16:00 h M1 AUER SG Auerbach/Peg 2 - SVB 
 19:00 h Da1 PYRB HSG Pyrb/Seligenp - SVB 
So 22.02 15:00 h M2 FOR SVB - SpVgg Diepersdorf 
 17:00 h Da2 FOR SVB - SG DJK Erl/Baiersd 2 
Sa 28.02 16:00 h B-Ju FOH SVB - HSV Hochfranken 
 18:00 h A-Ju FOH SVB - TV Königsberg 
 18:00 h Da2 PYRB HSG Pyrb/Seligenp 3 - SVB 
So 01.03 15:00 h M1 FOG SVB - TV 61 Bruck 3 
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